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Virtueller Gesprächstermin mit BMVI und LBA  

Am 3. Dezember fand eine Videokonferenz zwischen Vertretern der Verbände DMFV und DAeC, sowie den 
zuständigen Mitarbeitern des BMVI (jetzt BMDV = Bundesministerium für Digitales und Verkehr) und des LBA statt. 
Im Rahmen dieses Treffens wurde den Verbänden jeweils ein eigener Ansprechpartner beim Luftfahrt-Bundesamt 
zugewiesen, um die Details für die Erteilung der Betriebserlaubnis für den jeweiligen Verband individuell 
festzulegen.  
 
Der DMFV hat diesbezüglich seine Hausaufgaben gemacht 
und bereits am 3. August 2021 seinen revidierten Antrag 
auf Betriebserlaubnis eingereicht. Ziel ist es nun, möglichst 
kurzfristig die Erteilung dieser Betriebserlaubnis zu 
erwirken, um den vielen tausend Modellfliegern die 
Unsicherheit in der derzeitigen Übergangsfrist zu nehmen 
und ihnen Perspektiven und Rahmenbedingungen des 
gemeinsamen Hobbys aufzeigen zu können. 
  
Die Zuweisung eines konkreten Ansprechpartners im LBA verbinden die Verantwortlichen des DMFV mit der 
Hoffnung, dass der ins Stocken geratene Prozess nun endlich auch seitens der Behörden Fahrt aufnimmt und mit 
einer baldigen, erfolgreichen Beendigung der Hängepartie zu rechnen ist.  
 
 

 

DMFV-Jahreshauptversammlung erneut von Coronapandemie betroffen 
 

Auf Grund der anhaltend kritischen Pandemie-Lage hat das DMFV-Präsidium schweren Herzens entschieden, die 
für den 26. März 2022 geplante Mitgliederversammlung zu verschieben. 
Notwendig wird dieser Schritt, da man für das Jahr des 50-jährigen Verbandsjubiläums keine ausschließlich 
digitale Versammlung ausrichten möchte, sondern mit den Teilnehmern auch vor Ort in Bad Homburg persönlich 
den Geburtstag der Organisation gebührend feiern möchte. 
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„Die digitale Mitgliederversammlung 2021 hat zwar gezeigt, dass eine gut geführte Online-Veranstaltung 
durchaus repräsentativ und angemessen sein kann, dennoch wäre es sehr schade, ausgerechnet im Jubiläumsjahr 
2022 auf den persönlichen Austausch mit den vielen Verbandsmitgliedern verzichten zu müssen.“ sagt DMFV-
Präsident Hans Schwägerl, „Neben der Versammlung selber haben wir auch eine stimmungsvolle 

Abendveranstaltung geplant, die dem einmaligen 
Anlass und der tollen Location im Herzen 
Deutschlands gerecht wird.“ 
 
Als neuen Termin für die JHV 2022 im Maritim-
Hotel Bad Homburg hat das Präsidium nun den    
11. Juni 2022 festgelegt. 
 
Wir bitten um Verständnis für diese 
unvermeidliche Maßnahme. 
 
Zusätzlich ist die Jahreshauptversammlung 

selbstverständlich auch wieder über die ZOOM-Plattform zugänglich. Für die Online-Übertragung und eine 
rechtskonforme Abwicklung der Wahlen und Abstimmungen sorgen wieder die Firmen VISTAFON, Winheller und 
Votebox. 
  
 
 
 

Anschaffung eines videogestützten Messsystems für das Sportreferat Fallschirm 
 

Bereits im Juli hatte DMFV-Sportreferent Norbert Heinz auf der Präsidiumssitzung eine Messanlage vorgestellt, 
die durch den Einsatz modernster Video- und Computertechnologie die Wertung von Sprüngen bei 
Wettbewerben der Sportklasse Fallschirmspringen 
erheblich präzisieren und von der subjektiven 
Einschätzung der Wettkampfrichter unabhängig machen 
kann.  
 
Zum damaligen Zeitpunkt sah sich das Präsidium noch 
nicht in der Lage, eine Entscheidung über die 
Anschaffung eines solchen Systems zu treffen und 
delegierte die Diskussion darüber, ob eine Technisierung 
des Sports im DMFV in der vorgeschlagenen Form 
sinnvoll ist, an den Sportbeirat. 
Dieser sprach sich nach intensiver Aussprache im Rahmen der digitalen Herbsttagung 2021 dafür aus, die 
technische Entwicklung seiner Sportklassen dort voranzutreiben, wo dies angemessen und sinnvoll möglich ist. 
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Dieser Empfehlung des Sportbeirats folgend beauftragte das Präsidium in seiner Sitzung vom 13.11.2021 den 
Schatzmeister Bernd Wilke und den Gebietsbeiratsvorsitzenden Torsten Lehmann, mit dem Entwickler der 
Messanlage in Verhandlungen über die Modalitäten des Einsatzes dieser Anlage zu treten. 
 
Gemäß der daraus hervorgehenden Ergebnisse hat das Präsidium am 4. Dezember 2021 den Kauf des Systems 
beschlossen und freut sich, dem Wunsch des Referates Fallschirm auf Professionalisierung seiner Sportklasse 
entsprechen und den vielen Anhängern der Fallschirm-Szene spannende und faire Wettkämpfe ermöglichen zu 
können.    

Bestätigung von Gebietsbeauftragten 

Folgende Gebietsbeauftragte wurden vom Präsidium am 4. Dezember 2021 einstimmig bestätigt: 
 

1) Marc Dallek als GB für Niedersachsen I - gewählt am 16.11.21 auf virtueller GBV (Gebietsversammlung)  
2) Thorsten Böner als GB für Niedersachsen I - gewählt am 16.11.21 auf virtueller GBV  
3) Jan Porebinski als GB für Sachsen - gewählt am 20.11.21 auf GBV in Großschirna 
4) Torsten Lehmann als GB für Sachsen - gewählt am 20.11.21 auf GBV in Großschirna 

 
Des Weiteren wurden folgende Gebietsbeauftragte kommissarisch eingesetzt: 

1) Jörg Lange - beginnt sein Probejahr im Gebiet Niedersachsen II 
2) Rico Janik - ersetzt den scheidenden GB Andreas Schaller in Thüringen 

 
Wir danken Andreas Schaller herzlich für die geleistete Arbeit, gratulieren den bestätigten Gebietsbeauftragten 
zu ihrer Wiederwahl und wünschen den neuen Kollegen viel Spaß bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit im DMFV!  
 

 

 

Neuer Minister. Neue Chance? 
 
Der Deutsche Modellflieger Verband (DMFV) gratuliert Volker 
Wissing (FDP) zu seiner Ernennung zum Bundesminister für 
Digitales und Verkehr (BMDV). Wissing übernimmt damit die 
Nachfolge des scheidenden Verkehrsministers Andreas Scheuer 
(CSU), dem das bisherige Bundesministerium für Verkehr und 
digitale Infrastruktur (BMVI) unterstellt war. 
 
 „Der DMFV hat in den letzten Jahren harte Kämpfe mit dem BMVI 
ausgefochten.“ sagt DMFV-Präsident Hans Schwägerl. „Letztlich 
haben wir immer einen Kompromiss finden können, mit dem die  Bundesminister für Digitales und Verkehr 

Volker Wissing (FDP) 
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Modellflieger in Deutschland sehr gut leben konnten. Wir sind sicher, dass dies nun auch mit einem FDP geführten 
Ressort gelingen wird.“ 
In der Tat kann sich der DMFV mit der FDP-Kernbotschaft „Wir wollen ein Land, das mehr Freude am Erfinden als 
am Verbieten hat.“ durchaus anfreunden und nimmt dies als Ansporn, auch für die vielen tausend Sportler, Tüftler 
und Bastler im Modellflug weiterhin größtmögliche Freiheit und eine geringstmögliche Regulierung zu fordern. 
Einen Anspruch, der sich aus der hervorragenden Sicherheitsbilanz unseres Hobbys ableitet und der durch Zahlen 
jederzeit belegt werden kann. 
 
Mit dem verkehrspolitischen Sprecher der FDP-
Fraktion und Mitglied des Sportausschusses im 
Bundestag Bernd Reuther hatte der DMFV 
diesbezüglich bereits im Frühjahr 2021 intensive 
Gespräche und hofft, dass die neu konstituierte 
Bundesregierung den Spirit der Erneuerung künftig 
auch für den Sport im Allgemeinen und den 
Luftsport im Besonderen spürbar werden lässt. 
 
„Für Deutschlands Modellflugsportler ist es von 
elementarer Bedeutung, dass das Ministerium nach der Umsetzung der EU-Drohnenverordnung in nationales 
Recht nun auch endlich die Betriebserlaubnisse für die Modellflugverbände und deren Mitglieder erteilt.“ so 
Schwägerl weiter. „Dies schafft eine Zukunftsperspektive für unsere Vereine und Rechtssicherheit für jeden 
einzelnen.“ 
 
Bereits am 3. Dezember hatte es ein Treffen der Verbände DMFV und DAeC mit Vertretern des 
Bundesverkehrsministeriums und des Luftfahrt-Bundesamtes gegeben.  
Noch in diesem Jahr will der DMFV die begonnenen Gespräche weiterführen und auf baldige Resultate drängen. 

 

 

Anzug tragen, aber im Trikot denken 
 
Der Limburger Anwalt und ehemalige nationale und internationale Tischtennispräsident ist neuer oberster 
Repräsentant des deutschen Sportes. 
Mit insgesamt 361 zu 56 abgegebenen gültigen Stimmen sicherte sich Thomas Weikert auf der 18. 
Mitgliederversammlung des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) gegenüber seiner Mitbewerberin, der 
Fechtpräsidentin Claudia Bokel, den Präsidentenposten und wird somit Nachfolger von Alfons Hörmann. Zudem 
wurden Miriam Welte, Verena Bentele, Stephan Mayer, Kerstin Holze und Oliver Stegemann als 
Vizepräsident*innen in das Gremium gewählt. 
 
Der DMFV gratuliert der neuen Führungsriege des DOSB und blickt gespannt auf deren zukünftige Arbeit im Sinne 
des Sports und im Interesse seiner rund 27 Mio. Mitglieder in insgesamt mehr als 90.000 Vereinen. 

Verkehrspolitischer Sprecher 
Bernd Reuther (FDP) 
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In seiner Rede versteht sich Thomas Weikert als „Mannschaftskapitän eines starken Teams“ und geht von einem 
„Zeichen des Aufbruchs“ aus. „Wir müssen dem Sport wieder eine starke Stimme in der Gesellschaft geben. Wir 
müssen die Vielfalt und die Einheit des Sports wieder stärken und leben.  

Wir brauchen in allen Bereichen klare, 
gemeinsame Ziele für eine bessere Zukunft 
und müssen einen modernen, 
glaubwürdigen und integren DOSB bauen. 
Einen Verband, dem die Menschen in 
Deutschland wieder vertrauen können.“, 
sagte Weikert bei seiner Bewerberrede. 
 
Diesem gemeinsamen Ziel fühlt sich der 
Deutsche Modellflieger Verband in 
gleichem Maße verpflichtet und wünscht 
Thomas Weikert eine glückliche Hand bei 
seiner verantwortungsvollen Aufgabe. 
 

 
DMFV bestätigt weltweiten Versicherungsschutz 

 
Im Rahmen der noch jungen Kooperation zwischen Finesse+ aus Frankreich, der IG Hangflug und dem DMFV 
konnte nun ein erstes wichtiges Thema erfolgreich abgeschlossen werden, das in den vergangenen Monaten – 
besonders unter den Modellfliegern der alpinen 
Anrainerstaaten – zu teils erheblicher 
Verunsicherung geführt hatte. 
 
Auslöser dieser Verunsicherung war ein, hier nicht 
näher genannter Fall eines ausländischen 
Modellpiloten, dessen Versicherungsschutz seines 
Heimatverbandes durch eine deutsche Behörde 
nicht anerkannt wurde. Die Befürchtungen, dass 
sich dies auch für Mitglieder des DMFV beim Betrieb 
ihrer Flugmodelle im Ausland als Problem erweisen 
könnte, hatte die IG Hangflug zum Anlass 
genommen, den DMFV diesbezüglich um 
Klarstellung zu bitten. 
Dieser Bitte ist der DMFV nun nachgekommen und 
hat sich im vergangenen Monat in Köln intensiv mit 
dem Versicherer HDI ausgetauscht. 
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„Wir bieten in den Tarifen Komfort, Premium und Premium Gold schon immer einen weltweiten 
Versicherungsschutz für unsere Mitglieder an.“ erläutert DMFV-Generalsekretär Hans Ulrich Hochgeschurz. „Nach 
Rücksprache mit unserem Versicherer wurde uns dies nochmals eindeutig und unmissverständlich bestätigt.“ 
Der Versicherungsschutz gilt grundsätzlich in dem gesetzlichen Rahmen, den das jeweilige Land vorgibt, in dem 
das Flugmodell in Betrieb genommen wird.  
Das heißt, dass Versicherungsschutz auch dann besteht, wenn Modellflug z. B. in der offenen Kategorie der EU 
oder in einem nationalen oder internationalen Rechtsrahmen erfolgt, der von der deutschen Gesetzgebung 
abweicht. 

„Anders als bei anderen Organisationen gilt der Versicherungsschutz bei 
uns tatsächlich weltweit, also auch in den USA und Kanada, die in aller 
Regel von anderen Verträgen dieser Art ausgenommen sind.“ so 
Hochgeschurz weiter. „Unsere Mitglieder können also beruhigt sowohl 
in unseren Nachbarländern, als auch überall dort auf dieser Welt fliegen 
gehen, wo Modellflug nicht grundsätzlich verboten ist.“  

 
DMFV und IG Hangflug bekräftigen jedoch unabhängig vom Versicherungsschutz, dass es für jeden Piloten eine 
Selbstverständlichkeit sein sollte, sich mit den jeweiligen nationalen Bestimmungen vertraut zu machen, bevor 
man sein Flugmodell im Ausland in die Luft bringt. 
 
 
 

Jugendleiterseminare in Baunatal für Fortgeschrittene und Einsteiger 
 
Nach einem Jahr pandemiebedingter Pause konnten wieder die beiden Jugendleiterseminare in Baunatal 
durchgeführt werden. Am 30. und 31. Oktober 2021 fand das Seminar für Fortgeschrittene statt und am 27. und 
28. November 2021 das für Einsteiger. Beide Seminare 
waren mit maximal je 13 Teilnehmern ausgebucht.  
 
In diesem Jahr hatten wir im Fortgeschrittenen-Seminar 
neue Themen, wie 3D-Druck für den Modellflug und einen 
Vortrag der Familie Möbius, was man an Schulen so 
direkt unternehmen kann, ohne mit Schülern den Weg zu 
einem Modellfluggelände auf sich nehmen zu müssen. 
Dies bezog sich auf Fesselflug, einfache Drohnen und 
Wurfgleiter. Das Erarbeiten von Lösungsansätzen zu 
bestehenden Problemen der Jugendarbeit in den 
Vereinen allgemein ist ein wesentlicher Punkt. 
 
Das Einsteigerseminar war mit ebenfalls 13 Teilnehmern ausgereizt, wobei 3 Teilnehmer zum Teil ohne Abmeldung 
nicht erschienen waren, was sehr bedauerlich war. Trotzdem ist auch dieses Seminar erfolgreich abgelaufen.  
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Dieses Seminar war im Gegensatz zum dem zuvor genannten auf Information zu den Themen „Aufbau einer 
Jugendgruppe“, „Effiziente Einsteigerschulung“, „Leitfaden für die Jugendarbeit“, „Vorstellung der Jugendarbeit“, 

und „Wie arbeite ich mit Kindern in Konfliktsituationen?“ ausgerichtet. 
Natürlich kamen die von den Teilnehmern angesprochen Fragen nicht zu kurz. 
 
Ein wichtiger Punkt in den Seminaren ist der Erfahrungsaustausch unter den 
Teilnehmern. Als Resümee dieser Jugendleiterseminare zeigt sich immer 
wieder, dass nicht nur die Teilnehmer Informationen und Neuigkeiten erfahren, 
sondern auch die Referenten für ihre Arbeit stets neue Dinge, Trends und 
Bestrebungen der Jugend mit nach Hause nehmen. 
Die regelmäßig aufkommende Frage, warum das Fortgeschrittenen-Seminar 
immer vor dem Einsteiger-Seminar durchgeführt wird, können wir wie folgt 
beantworten: Wir möchten nicht, dass unmittelbar nach dem Einsteiger-
Seminar das Folgeseminar besucht wird, denn es sollte eine gewisse Erfahrung 
gemacht werden, bevor man am nächsten Seminar teilnimmt. Denn viele 
würden sich direkt nach dem ersten Seminar für das folgende anmelden 

wollen. Beim Fortgeschrittenen-Seminar möchte man auf bereits gemachte Erfahrungen aufbauen, daher muss 
eine gewisse Zeit zwischen den Seminaren liegen. 
 
Was kann schöner sein, als wenn sich die Seminarteilnehmer verabschieden mit der Aussage: „Es war super und 
ich melde mich im kommenden Jahr gleich für das Folgeseminar an!“? Auch wir freuen uns bereits jetzt schon auf 
die nächsten Seminare. 
 
Fred Blum 
DMFV Jugendarbeitsteam 
 
 

DMFV-Newsletter: Die schnelle Info für zwischendurch 

Neben der ausführlichen VEREINSINFO versendet der DMFV auch einen 
Newsletter für alle, die sich aktuell und in kurzen Worten über wichtige 
Themen des Modellflugs informieren wollen. 
 
Dieser Newsletter erscheint unter dem Titel MITGLIEDERINFO alle zwei bis 
vier Wochen und richtet sich neben den Vereinsvorständen auch an Vereins- 
und Einzelmitglieder, sowie an alle Modellflugbegeisterten.                                                                             
Interessenten können sich für den Newsletter unter folgendem Link 
kostenlos anmelden: https://www.dmfv.aero/newsletter-anmeldung/ 

 

https://www.dmfv.aero/newsletter-anmeldung/
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Der DMFV – jetzt auch auf Instagram 
 
Immer informiert sein, was gerade wichtig ist? Das geht auch auf dem Instagram-
Kanal des DMFV. Neue und alte Modelle (als Inspiration), Neuigkeiten aus den 
einzelnen Gebiets- und Sportreferaten, Eindrücke von Flugtagen, oder auch 
wichtige Informationen rund um den Modellflug – all das und noch mehr gibt es 
zu sehen. Über alle, die uns dort folgen, freuen wir uns natürlich. 
Hier geht’s direkt zum Kanal: https://www.instagram.com/dmfv.ev/ 

 

 
 

ACHTUNG: NEUER TERMIN! 
 
 

Jahreshauptversammlung 2022: 11. Juni 2022  
in Bad Homburg 

 

Weihnachtsgrüße 
 

Die Ehrenamtsträger, das Präsidium und die Geschäftsstelle des DMFV wünschen Euch allen frohe und besinnliche 
Weihnachtstage. Wir danken Euch herzlich für Euern Einsatz rund um Eure Vereine, Eure Mitglieder und um den 
Modellflugsport. In diesen schwierigen Zeiten ist das nicht selbstverständlich. Aber gerade jetzt ist ehrenamtliche 
Tätigkeit von unschätzbarem Wert, um Trennendes zu verbinden und entstandene Gräben zuzuschütten.  
In diesem Sinne möchten wir Euch motivieren, nicht in Eurem 
Engagement nachzulassen, verbunden mit der Hoffnung, dass das 
Jahr 2022 uns allen ein bisschen Normalität zurückbringen mag. 
 
Wir würden uns freuen, Euch alle auf einer unserer 
Gebietsversammlungen oder auf der Jahreshauptversammlung 
am 11. Juni 2022 in Bad Homburg persönlich oder virtuell 
wiederzusehen und unser 50-jähriges Verbandsjubiläum mit Euch 
feiern zu dürfen. 
 
Bis dahin Euch allen eine gute Zeit und „Bleibt bitte gesund!“ 

https://www.instagram.com/dmfv.ev/

